
AWO will neues Pflegeheim
im Sonnenkamp in Wolfsburg bauen

im Quartier „neue Mitte nordsteimke“ soll eine Einrichtung mit 120 bis 160 Plätzen entstehen

Wolfsburg. Die Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) will in Wolfsburg
ein neues Pflegeheim errichten
und hat dafür schon einen
Standort ins Auge gefasst. „Der
AWO-Bezirksverband Braun-
schweig hat Interesse am Bau
eines neuen AWO-Wohn- und
Pflegeheims im Wolfsburger
Baugebiet Sonnenkamp“, bestä-
tigte Vorstandsvorsitzender Ri-
fat Fersahoglu-Weber. Derzeit
führe die AWO Gespräche mit
der StadtWolfsburg. Es wäre das
zweite Pflegeheim der AWO in
Wolfsburg neben dem Standort
an derGoethestraße, dermit 140
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern voll ausgelastet ist.

Im städtebaulichen Rahmen-
plan für das Stadtteilzentrum
„Neue Mitte Sonnenkamp“ mit
rund 400 Wohneinheiten ist be-
reits einAWO-Pflegeheimander
Nordsteimker Straße gegenüber
dem mittlerweile geschlossenen
Real-Supermarkt vermerkt.
Gleich in der Nähe sollen der
Marktplatz und Büros liegen.
Das Quartier soll mitWohnhäu-
sern, Einzelhandel sowie einem

Campus mit sozialen Einrich-
tungen denCharakter eines neu-
en Zentrums am Übergang zwi-
schen Altdorf und Sonnenkamp
haben.

Dieses Konzept hat offenbar
bei der Arbeiterwohlfahrt über-
zeugt. „Die AWObewertet einen
Standort im neuen Quartier
Sonnenkamp als außerordent-
lich interessant. Die Ansiedlung
von verschiedenen sozialen Ein-
richtungen, eben auch einem
Wohn- und Pflegeheim, halten
wir für wichtig. Grundsätzlich
sollte von vorneherein die sozia-
le Infrastruktur wohnortnah mit
gedachtwerden“, fährt Fersahog-
lu-Weber fort. Man stehe aber
noch ganz am Anfang der Pla-
nungen. „Eine erste Vorplanung
geht von120bis 160Plätzenaus.“

ImneuenPflegeheim sind ver-
schiedene Angebote für Wohn-
formen geplant. „Die Einrich-
tung einer Tagespflege, das An-
gebot von eingestreuten Kurz-
zeitpflege-Plätzen und besonde-
re Wohnbereiche für demenziell
erkrankte Menschen denken wir
mit“, hieß es. Die Bewohnerin-
nen und Bewohner wünschten
sich heute eineUnterbringung in

gänzlich ausgelastet, weil Pflege-
plätze mangels Fachpersonal
teils nicht besetzt werden kön-
nen. „Wir sehen Bedarfe in
Wolfsburg und wollen dazu bei-
tragen, die vorhandenen Bedarfe
zu decken“, teilt die AWO mit
Verweis auf fortlaufende eigene
Marktanalysen zurück. Dies
werdedurchdie volleAuslastung
und bestehende Anfragen in der
EinrichtunganderGoethestraße
bestätigt.

Die Versorgung in der VW-
Stadt ist laut dem aktuellen Pfle-
gebericht der Verwaltung „ange-
spannt“. Einer hohen Anzahl an
Pflegebedürftigen stehe ein
Mangel an Pflegekräften gegen-
über und die Notwendigkeit,
pflegerische Angebote im ambu-
lanten und vollstationären Sek-
tor zu schaffen und auszubauen.
Zuletzt entstanden in Reislingen
114 barrierefreie Wohnungen
für Senioren. Im März 2024 zo-
gen die ersten Bewohner in die
Seniorenanlage „Schönes Leben“
ein. ImVorjahrwiederumwaren
rund 60 vollstationäre Pflege-
plätze wegen der Schließung des
DRK-Pflegeheims Schulzen Hof
in Fallersleben entfallen.

Einzelzimmern. „Diese Wün-
sche berücksichtigen wir bei
einem Neubau.“ Wann der erste
Spatenstichgesetztwerdenkann,
hängt vom Fortschritt der Pla-
nung für das entsprechende
Quartier im Sonnenkamp ab.
„Wenn alles passt, würden wir
gerne bauen“, sagt Fersahoglu-
Weber. „Wir haben großes Inte-
resse. Entschieden ist aber noch
nichts. Die weiteren Gespräche,

die wir mit der Stadt Wolfsburg
wieder aufnehmen werden, ent-
scheiden über die Zeitschiene.“

Der Bau eines neuen Pflege-
heims wäre eine gute Nachricht
für das Pflegeangebot in Wolfs-
burg. Die teils sehr langen War-
telisten der vollstationären Pfle-
geeinrichtungen in der Stadt
umfassen Wartezeiten von drei
Wochen bis zumehreren Jahren.
Zugleich sind die Heime nicht

Vollauslastung am standort Goethestraße: die aWo will im Wolfs-
burger Baugebiet sonnenkamp ein Pflegeheim errichten.
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Die neue Frühlings-kollektion
ist da!

Für einen Spaziergang auf der

Blumenwiese!

Das Schuhhaus

Hauptstraße 50 in Calberlah
Telefon 05374 / 97 57
www.schuhhaus-salge.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9:00 - 18:00 Uhr
Samstags 9:00 - 14:00 Uhr

Für Kinderschuhe buchen Sie sich bitte
einen Beratungstermin auf schuhhaus-salge.de
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